
 
 

 
 

 

Klassenfahrten leicht            
gemacht! 

 
 

 

  
 Liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

 

 
 
Wir freuen uns, Ihnen den beiliegenden „Ratgeber für 
Eltern/Erziehungsberechtigte“ zur geplanten Klassenfahrt zusenden zu 
dürfen. 
 
 
Wir möchten Ihnen ein wenig Arbeit abnehmen und haben deshalb bereits 
ein Schreiben an die Eltern Ihrer Schülerinnen und Schüler verfasst, das Sie 
entsprechend ausfüllen und gleich vervielfältigen können. 
 
 
Wir wünschen Ihnen schon jetzt eine angenehme und erlebnisreiche 
Klassenfahrt!!! 
 
 
 

                                      Ihr Team von 
 
 

                         n.e.e.s. Studienreisen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 

 Ratgeber für Eltern/Erziehungsberechtigte 
 
 
Klasse:             
 
 
Reisetermin:            
 
 
Reiseziel:             
 
 
Unterkunft :            
 
 
 
 
Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 
 
es nähert sich der Termin für die Klassenfahrt Ihrer Tochter / Ihres Sohnes. 
 
 
Anbei übersenden wir Ihnen einige Grundregeln, deren Befolgung die  
Voraussetzung zur Teilnahme an der geplanten Reise darstellen. 
 
 
Bitte beachten Sie die beiliegenden Seiten und geben Sie diese unterschrieben  
Ihrer Tochter / Ihrem Sohn bis zum  __________________  mit. 
 
 
Vielen Dank und freundliche Grüße 
 
 
 
 
 
_______________________________ 
Klassenleiter/In  
 
 
 
 
 



 
 

 

 

 1. Verhalten während der Busfahrt 
 
 
Anweisungen der Lehrer/Innen und erziehungsbeauftragten Personen sind stets zu 
befolgen. Es wird um dizipliniertes Verhalten der Schüler im Bus, an Haltepunkten, im 
Straßenverkehr und bei Tagesausflügen gebeten. 
 
 
 
- Die Sitzplätze im Bus sind einzuhalten, Stehen im Gang ist aus 

Sicherheitsgründen untersagt. 
 
 
- In Bussen, welche mit Gurten ausgestattet sind, besteht Anschnallpflicht. 
 
 

Ein Walk-/Discman darf leise benutzt werden; jeder ist selbst für diesen 
verantwortlich. 

 
 
- Handy-Benutzung ist nicht gestattet bzw. mit dem Busfahrer abzusprechen. 
 
 
- Essen und Rauchen sollen im Bus möglichst unterlassen werden. Es sind 

regelmäßige Pausen vorgesehen. Ansonsten bei der Einnahme von Speisen 
und Getränken bitte unbedingt auf Sauberkeit achten. 

 � Bitte die bereitgestellten Müllbehälter benutzen! 
 
 
- Die Toilettenbenutzung im Bus bitte auf Notfälle beschränken – Möglichkeiten 

sind bei Pausen auf Raststätten vorhanden. 
 
 
- Verhalten an Raststätten/Parkplätzen: Bitte immer in Busnähe aufhalten; bei 

Toilettenbesuch abmelden, auf keinen Fall den Rastplatz verlassen. 
 
 

� Der Busfahrer ist für den Bus und für die Sicherheit seiner Reisegäste    
verantwortlich! Daher sind die Anweisungen des Fahrers zu befolgen! 
 
���� Bitte beachten Sie, dass ein Busfahrer für die ordnungsgemäße und 
sichere Beförderung der Reisegäste verantwortlich ist. Er darf während der 
Fahrt nicht als Reiseleiter fungieren. 

 
 



 
 

 

 

 2. Ordentliches Verhalten während des   
Aufenthaltes, bei den Tagesfahrten und Besichtigungen 
 
 
- Die Geschlossenheit der Gruppe ist zu wahren (Abmeldepflicht, nie unerlaubt 

entfernen), jeder ist über Treffpunkte und Zeiten informiert und muss sich daran 
halten. 

 
- Auf Wertgegenstände, Personalausweise/Reisepässe und Geld ist selbst zu 

achten (kein finanzieller Ersatz durch Lehrer/In oder Versicherung). 
 
- Zur Disziplin und Ordnung in der Unterkunft muss die Hausordnung beachtet 

und strikt eingehalten werden. Eine eventuell anfallende Kaution wird für den 
Aufenthalt vom Klassenlehrer eingesammelt und in der Unterkunft hinterlegt. Im 
Schadenfall wird diese abhängig von der Schadenhöhe von der Hausleitung 
einbehalten. 

 
- Die Hinweise und Verhaltensregeln im Haus zur Vermeidung von Unfällen sind 

zu beachten. 
 
- Brandschutzbestimmungen sind strengstens einzuhalten. 
 
- Bei Wanderungen darf nicht vom vorgeschriebenen Weg abgewichen werden 

(Verhalten in den Bergen: besondere Vorsicht bei steilen Abhängen, 
Erdrutschen, Steinschlag, Lawinengebieten u. ä., keiner darf auf Felsen 
klettern!) 

 
- Einhaltung des Jugendschutzgesetzes: generelles Verbot von Alkohol, Nikotin 

und Drogen sowie Waffen jeglicher Art (bei Verstoß werden die verbotenen 
Gegenstände eingesammelt, es erfolgt keine Rückgabe und kein finanzieller 
Ersatz). 

 
- Im Freizeitbereich in Gruppen von mindestens 2 Schülern gehen, nicht mit 

Unbekannten mitgehen oder mitfahren; keine Geschäfte eingehen – nichts 
unterschreiben; Fremden gegenüber keine Angaben zur Person machen 
(Adresse o. ä.). 

 
- Einhalten der Verhaltensregeln im Straßenverkehr. 
 
- Diszipliniertes Verhalten und Rücksichtnahme gegenüber Mitmenschen und 

in der Unterkunft. 
 
 
 



 
 

 

 

   3. Mitzubringen sind: 
 

� Personalausweis/Kinderausweis  � Reisepass 

� Krankenkassen-Chipkarte bzw. Auslands-Krankenschein 

� Hausschuhe    � Badeschuhe 

� Handtücher    � Badesachen 

� entsprechende Kleidung für den Aufenthalt in den Bergen 

� Wäschesack/-beutel   � Bettwäsche (3-teilig) 

� Taschengeld nach eigenem Ermessen oder ca. _______ Euro 

� Tischtennisschläger und –bälle 

� Kartenspiele 

� Sportsachen/Turnschuhe 
 

sonstiges:  ___________________________________________________ 

 

  ___________________________________________________ 

 
 
 

  4. Besondere Angaben zur Person 
 

Leidet Ihre Tochter / Ihr Sohn unter einer bestimmten Krankheit/Allergie oder anderen 
Beeinträchtigungen? 

 
 

  � ja � nein 
 

  - Art der Krankheit/Allergie:  ________________________________ 
 

  - allergieauslösender Stoff:  ________________________________ 
 

  - Medikamenteneinnahme:  � ja  � nein 
 

  - Art des Medikamentes:   ________________________________ 
 
  - Lagerhinweise:    ________________________________ 
 
  - Einnahmezeiten:   ________________________________ 
 
  - sonstige besondere Hinweise:  ________________________________ 
 
___________________________________________________________________________________ 
 
 

Adresse und Telefonnummer des Hausarztes/behandelnden Arztes: 
 
__________________________________________________________________________________ 



 
 

 

 

- Hat Ihre Tochter / Ihr Sohn besondere Essgewohnheiten aus gesundheitlichen oder  
          religiösen Gründen? 
 

  � ja und zwar ________________________________________________ 
 

  � nein 
 
 

- Ist Ihre Tochter / Ihr Sohn für gewisse Aktivitäten  
 (z. B. Rad fahren, wandern, klettern, raften) körperlich eingeschränkt? 
 

  � ja und zwar ________________________________________________ 
 

  � nein 
 
 

- Darf Ihre Tochter / Ihr Sohn: schwimmen/baden? 
 

  � ja  � nein 
 
 

  5. Folgen aus groben Disziplinargründen 
 

Sollte Ihre Tochter / Ihr Sohn durch fahrlässiges Verhalten oder andauernde grobe 
Disziplinlosigkeit das Gelingen der Klassenfahrt gefährden, werden Sie von uns telefonisch 
davon in Kenntnis gesetzt und aufgefordert, gegebenenfalls Ihre Tochter / Ihren Sohn im 
Zielgebiet abzuholen. Alle dadurch entstehenden Kosten tragen Sie als 
Erziehungsberechtigter. 
 
 

  6. Erreichbarkeit in Notfällen 
 

a)  Schüler/In: ____________________________________________________ 
 
 vollständige Adresse und Telefonnummer: 
 
_____________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________ 
 
 
b) Erziehungsberechtiger: 
 

���� privat: ___________________ erreichbar von ______ bis ________ Uhr 

���� dienstlich: ___________________ erreichbar von ______ bis ________ Uhr 

���� Handy-Nr.: ____________________________________________________ 



 
 

 

 

c) weitere Ansprechpartner: 
 
________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________ 
 
 

Ich gebe mein Einverständnis, dass meiner Tochter / meinem Sohn bei 
Notwendigkeit jeglicher ärztlicher Versorgung diese auch erbracht werden darf. 
 
 

    7. Kenntnisnahme 
 
Wir sind informiert, dass wir für alle Vorkommnisse haften, die unser Kind durch 
eigenes Verhalten und durch Verstoß gegen o. g. Belehrungen (einschl. 
geltender Hausordnung) verursacht. 
 
Die Tage der Klassenfahrt gelten als Unterrichtstage und sind für alle Schüler 
verbindlich. Bei Nichtteilnahme an der Klassenfahrt ist die/der Schüler/In nicht 
von der Schulpflicht befreit. 
 
 
 
 
_________________________________ 
Unterschrift Erziehungsberechtigter 
 
 
Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung bei dieser verantwortungsvollen 
Aufgabe: 
 
 
 
_____________________________ 
Ort, Datum 
 
 
______________________________ 
Unterschrift Klassenleiter/In 
 
 
______________________________ 
Unterschrift Direktor/In 


